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Neukalkulation der Friedhofsgebuhren
-Beschluss der neuen GebuUhrensatze

Anlagen
Gebuhrenverzeichnis Vergleich alt/neu

Gebuhrenkalkulation Berechnung

Sachverhalt

Die Friedhofsgebuhren wurden zuletzt im Jahr 2013 kalkuliert. Die gegebene Kostenentwicklung
passt nicht mehr zu den angewendeten Gebuhrensatzen. Eine Neukalkulation ist deshalb
angebracht. Dies wurde der Gemeinde auch von der Rechtsaufsichtsbendrde im Rahmen der
Finanzprufung der Jahre 2010-2017 empfohlen.

In der Sitzung des Finanz- und Verwaltungsausschusses am 09.11.2021 wird die Neukalkulation
der Friedhofsgebuhren vorberaten.

Der Kostendeckungsgrad der Einrichtung betrug in den letzten Janhren lediglich ca. 50%.
Ziel der Verwaltung ist es einen Kostendeckungsgrad im Bereich des Bestattungswesens in Hohe
von mindestens 80% zu erreichen. Kosten die nicht Uber Entgelte fur Bestattungen oder
Grabnutzungsgebuhren getragen werden, mussen Uber allgemeine Haushaltsmittel gedeckt
werden.
Die Gesamtkosten des Bestattungswesens wurden auf Grundlage des vorlaufigen Ergebnisses
2020 sowie der Haushaltsansatze 2021 ermittelt und betragen 100.400 EUR. Hiervon sind
gebuhrenfahig: 91.800 EUR.
Die Kosten werden auf folgende Gebuhrenbereiche aufgeteilt:

- Bestattungsgebuhren

- Friedhofsanlage (Grabnutzungsgebuhren)

- Einsegnungshalle

Bestattungsgebuhren:

Die Aufwendungen fur die Arbeitsstunden des Bauhofs, Verrechnungssatze der eingesetzten
Fahrzeuge sowie den Verwaltungskosten werden als Grundlage fur die Kalkulation angewendet.
Je nach Arbeitsaufwand pro Bestattungsart ergeben sich hierdurch unterschiedliche
Gebuhrensatze. Ziel bei der Kalkulation der Bestattungsgebuhren ist eine knapp 100%ige
Kostendeckung.

Die Kalkulation der Bestattungsgebuhren kann der beiliegenden Gebuhrenkalkulation unter Punkt
B entnommen werden.

Grabnutzungsgebuhren
Die Kalkulation der Grabnutzungsgebuhren gewichtet die verschiedenen Grabarten anhand inrer
Flache und der Anzahl der Grabstellen (Aquivalenzziffern). Die aus den Gesamtkosten ermittelten




Kosten werden im Rahmen der Kalkulation auf die Anzahl der far die Jahre 2018-2021
durchschnittlichen prognostizierten Nutzungsrechte je Grabart umgelegt. Daraus wird dann unter
Nutzung der Aquivalenzziffern und der jeweiligen Nutzungsdauer ein GebUhrensatz ermittelt.
Zusatzlich zu den Gebuhren fur die unterschiedlichen Grabarten wird in Steinmauern eine
Grundgebuhr fur die Nutzung der Friedhofsinfrastruktur erhoben.

In der Kalkulation ist als Kostendeckungsgrad fur die Grundgebuhr als auch fur die
Grabnutzungsgebuhren jewells ein Kostendeckungsgrad von 80% vorgesehen.

Die Kalkulation der Grabnutzungsgebuhren wird unter Punkt E vorgestellt.

In der Kalkulation sind zum Vergleich auch die Grabnutzungsgebuhren bei Kostendeckungsgraden
von 90%, bzw. 100% dargestellt.

Aus Sicht der Verwaltung sollte man jedoch nicht uber eine Kostendeckung von 80% bei den
Grabnutzungsgebuhren hinausgehen, um zu heftige Gebuhrensprunge zu vermeiden.

Gebuhren Nutzung Leichenhalle

In der Leichenhalle werden derzeit 2 Leistungen angeboten. Zum einen die Nutzung von
Kuhlzellen, zum anderen die Nutzung des Raumes der Einsegnungshalle.

Die jahrlich auftretenden Kosten werden auf diese anhand der Raumgrolie aufgeteilt und
wiederum auf die jahrlichen Fallzahlen umgelegt.

Die Kalkulation der Gebuhren Leichenhalle sowie Kuhizelle kann der beiliegenden Kalkulation unter
Punkt D enthommen werden.

Zur besseren Vergleichbarkeit wird der Vorlage eine Ubersicht mit den Unterschieden zwischen
alten und neuen Gebuhrensatzen beigefugt.

Die Verwaltung empfienhit die Gebuhren wie in der neuen Kalkulation vorgeschlagen zu
peschlielsen.

Beschlussvorschlag:

Der Gemeinderat beschliefSt die neuen Gebuhrensatze fur die Friednofsgebuhren anhand der
beiliegenden Kalkulation.



	OLE_LINK21
	OLE_LINK22
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

